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Verständliche Sprache bei schriftlichen 
Gesundheitsinformationen 

Kurzbeschreibung 

Das Factsheet richtet sich an Organisationen, die Gesundheitsinformationen erstellen, in 
Auftrag geben oder herausgeben. Es stellt die Relevanz einer für die Zielgruppe verständli
chen Sprache in schriftlichen Gesundheitsinformationen dar und gibt Praxistipps für die 
Anwendung. 
  

Beispiel guter Praxis 
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Warum bedarf es dieser Maßnahme? 

Die Sprachkompetenz des Großteils der Bevölkerung ist niedriger als von Expertinnen und 
Experten häufig angenommen. Um verständliche Informationen in Gesundheitsbelangen 
herzustellen, ist deshalb sinnvoll, einige praktisch anwendbare Richtlinien für eine einfache 
und verständliche Sprache und Textgestaltung zu beachten. Diese werden hier als Pra
xistipps und in Form einer Linkliste dargestellt. 

Welche Ziele sollen mit dieser Maßnahme erreicht werden? 

• Gesundheitsinformationen auf sprachlicher Ebene verbessern 

• Anwendung von Richtlinien für einfache Sprache 

Wo und für wen kann diese Maßnahme eingesetzt werden? 

• Organisationen/Personen, die Gesundheitsinformationen erstellen, in Auftrag geben 
oder herausgeben 

 

Faktenbox 

• Verfügbarkeit: Download  

• Kosten: kostenloser Download 

• Eigenleistungen: gegebenenfalls Druckkosten 

• Dauer: je nach Einsatzgebiet 

Welche Schritte sind für die Umsetzung erforderlich? 

1) Das Factsheet ist frei zugänglich unter https://oepgk.at/website2023/wp-con
tent/uploads/2023/04/oepgk-factsheet-expertinnen-bfrei.pdf 

2) Dort findet man auch eine Linksammlung von Onlinetools, die dabei unterstützen 
können, Texte verständlicher zu verfassen. 

  

https://oepgk.at/website2023/wp-content/uploads/2023/04/oepgk-factsheet-expertinnen-bfrei.pdf
https://oepgk.at/website2023/wp-content/uploads/2023/04/oepgk-factsheet-expertinnen-bfrei.pdf
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Welche Unterstützungsmaterialen stehen zur Verfügung? 

• Factsheet Verständliche Sprache bei schriftlichen Gesundheitsinformationen: 
https://oepgk.at/website2023/wp-content/uploads/2023/04/oepgk-facts
heet-leichte-sprache-bfrei.pdf 

 

Was sollte bei der Umsetzung berücksichtigt werden? 

• Es empfiehlt sich, zusätzlich Maßnahmen zur Nutzereinbindung zu setzen, um auch 
inhaltlich und bezüglich der Auswahl und Gestaltung von Medien die Bedürfnisse der 
Zielgruppe zu erfassen und zu berücksichtigen. 

• Auch Menschen mit höherer Sprachkompetenz profitieren von Texten in einfacher 
Sprache. Es gibt auch Dienstleister:innen, die dabei unterstützen können, Texte mög
lichst einfach zu verfassen, und diese dann mit einer Gruppe potenzieller Nutzer:innen 
testen. 

Erwartbare Wirkungen und Erfahrungswerte 

Untersuchungen, welche sich mit der Lesbarkeit von Gesundheitsinformationen während 
der Coronapandemie auseinandergesetzt haben, haben wiederholt festgestellt, dass auch 
offizielle Informationen (zu) hohe Anforderungen an die Lesenden stellen. Es ist daher ziel
führend, Gesundheitsinformationen möglichst verständlich zu formulieren und sich dabei 
an den Sprachkompetenzen der präsumtiven Nutzer:innen zu orientieren. 

 

 

Empfohlene Kombination mit anderen Maßnahmen dieser Toolbox 

• GGI‐Qualitätskriterien und Entwicklung eines Methodenpapiers 

 
 

 

Weiterführende Infos 

• ÖPGK‐Schwerpunkt Gute Gesundheitsinformation: https://oepgk.at/gute‐ge
sundheitsinformation‐oesterreich 

https://oepgk.at/website2023/wp-content/uploads/2023/04/oepgk-factsheet-leichte-sprache-bfrei.pdf
https://oepgk.at/website2023/wp-content/uploads/2023/04/oepgk-factsheet-leichte-sprache-bfrei.pdf
https://oepgk.at/toolbox/ggi%E2%80%90qualitaetskriterien-und-entwicklung-eines-methodenpapiers/
https://oepgk.at/gute%E2%80%90gesundheitsinformation%E2%80%90oesterreich
https://oepgk.at/gute%E2%80%90gesundheitsinformation%E2%80%90oesterreich
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heitskompetenz in Zeiten von Corona und COVID‐19: Ergebnisse aus Öster
reich. In: Rathmann, K.; Dadaczynski, K.; Okan, O.; Messer, M. (Hg.): Gesund
heitskompetenz. Springer Reference Pflege – Therapie – Gesundheit. Springer, 
Berlin, Heidelberg, pp. 1–14 

 

Kontakt:  

• Edith Flaschberger, edith.flaschberger@goeg.at, ÖPGK 

• https://oepgk.at/ 

  

mailto:edith.flaschberger@goeg.at
https://oepgk.at/
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